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Doppelter Abschied: Letzte Sitzung des Stadtparlaments vor der 

Kommunalwahl und Helmut Witt sagt „Auf Wiedersehen“ 

Bad Soden am Taunus, 12. März 2026. Die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am Mittwochabend im Bürgerhaus Neuenhain stand ganz im Zeichen des Abschieds. Zum 

einen kam das Bad Sodener Stadtparlament zum letzten Mal in der laufenden Wahlperiode 

zusammen, bevor am kommenden Sonntag, 15. März 2026, die Bürgerinnen und Bürger im 

Rahmen der Kommunalwahl über die neue Zusammensetzung der politischen Gremien 

entscheiden. Zum anderen verabschiedete sich Stadtverordnetenvorsteher Helmut Witt nach 

zwei Jahrzehnten aus seinem Ehrenamt. 

 

Krönender Abschluss eines emotionalen Abends: Helmut Witt und seine Frau Evelyn werden von den 

Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren aus dem Sitzungssaal eskortiert.  

Quelle: Stadt Bad Soden am Taunus. Dieses Bild steht HIER zum Download bereit. 

Zum letzten Mal läutete Witt an diesem Abend die Sitzungsglocke der 

Stadtverordnetenversammlung. 20 Jahre lang prägte er die Arbeit des Stadtparlaments mit 

Verlässlichkeit, Erfahrung und Engagement. Während seiner Amtszeit versäumte er keine 
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einzige Sitzung und repräsentierte die Stadt bei zahlreichen offiziellen Anlässen auch 

international. 

Als Zeichen der Anerkennung für sein langjähriges ehrenamtliches Engagement überreichte 

Bürgermeister Dr. Frank Blasch dem scheidenden Stadtverordnetenvorsteher nach einer 

emotionalen Abschiedsrede eine Nachbildung der Sitzungsglocke – ein symbolisches 

Erinnerungsstück an viele Jahre verantwortungsvoller parlamentarischer Arbeit. 

Neben Helmut Witt verabschiedete sich an diesem Abend auch Rasa Hiob, die Vorsitzende 

des Ausländerbeirats, aus dem Stadtparlament. Ebenfalls ihren Abschied aus der 

Kommunalpolitik nahmen die langjährigen Fraktionsvorsitzenden Julia Kappel-‚Gnirs von der 

BSB und Birgit Czinkota von der CDU sowie etliche weitere Stadtverordnete, die nicht zur 

Wiederwahl antreten.  

Der emotionale Abschied von Helmut Witt wurde zudem von der SKG Bad Soden und den 

Bad Sodener Feuerwehren besonders gewürdigt. Vertreter der Freiwilligen Feuerwehren Bad 

Soden, Altenhain und Neuenhain erwiesen ihrem Mitglied die Ehre mit einem feierlichen 

Spalier aus dem Sitzungssaal. Auch die SKG, deren Mitglied Witt seit Jahrzehnten ist und der 

er lange Jahre als Vorsitzender vorstand, verabschiedete ihn mit einem Gruß des Elferrats 

sowie einer spritzigen Tanzeinlage. Als Ehrengäste wohnten nicht nur Freunde und Familie 

Witts seiner letzten Sitzung als Stadtverordnetenvorsteher bei, auch Kreistagsvorsitzende 

Susanne Fritsch, Ehrenbürger Pfarrer Paul Schäfer und der ehemalige Bürgermeister und 

Bundestagsabgeordnete Norbert Altenkamp spendeten Applaus.  

Dass dieser Abend zwar das Ende seiner Amtszeit als Stadtverordnetenvorsteher markiert, 

jedoch keinen Rückzug aus der Kommunalpolitik bedeutet, hatte Helmut Witt bereits im Vorfeld 

deutlich gemacht. In welcher Funktion sich der erfahrene Lokalpolitiker künftig weiterhin für 

die Stadt engagieren wird – ob erneut in der Stadtverordnetenversammlung oder im Magistrat 

– entscheidet sich nach der Kommunalwahl am kommenden Sonntag. 
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Abschied nach fünf Jahren Ehrenamt: Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und des Ausländerbeirats.  

Dieses Bild steht HIER zum Download bereit. 

 

 

Diese Pressemitteilung als pdf, weitere aktuelle Nachrichten aus Bad Soden am Taunus 

sowie Bildmaterial zum Download finden Sie in unserem Pressebereich unter www.bad-

soden.de. 
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